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A L L G E M E I N E  I N F O R M A T I O N E N  

Projektnummer 47-2026.19093 

UBG Signatur Rara 1 I 19093 

Fachgebiet Naturwissenschaften 

Kurztitel Computus vel Calendarium Astronomicum 

Titel Computus vel Calendarium Astronomicum, continens praecipuarum partitum 
temporis descriptiones: Anno M.D.LXII conscriptum, et in Academia 
Wittebergensi Scholasticae in uentuti propositum 

Autor Bartholomäus Schönborn 

Ort Wittenberg 

Datierung 1567 

Maße H 166 mm B 109 mm T 46 mm 

B E S C H R E I B U N G  

Objektbeschreibung Wie misst man Zeit in einer Welt, in der weder Uhren noch Kalender 
selbstverständlich sind, sondern mühsam berechnet werden müssen? Genau 
hier setzt Bartholomäus Schönborn im Jahr 1562 an, als er an der Universität 
Wittenberg seinen „Computus vel calendarium astronomicum“ für 
Studierende verfasst. Dieses Werk ist weit mehr als ein Kalender: Es ist eine 
Einführung in das Denken der frühen Neuzeit, in der Astronomie, Mathematik 
und Alltagsorganisation untrennbar verbunden sind. Schönborn erklärt, wie 
sich die großen Rhythmen des Himmels in die Ordnung des menschlichen 
Lebens übersetzen lassen. Wann ist Ostern? Wie werden Monate berechnet? 
Wie greifen Sonnen- und Mondzyklen ineinander? Solche Fragen waren nicht 
nur theoretisch, sondern regelten das gesellschaftliche und religiöse Leben. 
Der „Computus“ macht sichtbar, wie Wissen damals funktionierte: als präzise 
Berechnung, aber auch als intellektuelles Abenteuer, das die Lernenden dazu 
einlädt, die Welt selbst zu verstehen. 
  
Das vorliegende Exemplar aus dem Jahr 1567, gedruckt in Wittenberg, trägt 
die Spuren dieser langen Geschichte bis heute in sich. Sein kunstvoll verzierter 
Ledereinband mit goldgeprägten Ornamenten erzählt von der Wertschätzung, 
die man dem Buch entgegenbrachte, während die verlorenen 
Schließbändchen und die Gebrauchsspuren von intensiver Nutzung zeugen. 
Die vergoldeten und punzierten Buchschnitte verleihen ihm eine fast festliche 
Anmutung, die im Kontrast zu seinem praktischen Inhalt steht. Hier verbindet 
sich Wissen mit Handwerk, Funktion mit Schönheit. Gerade solche Bücher sind 
es, die den Geist ihrer Zeit greifbar machen: Sie zeigen nicht nur, was 
Menschen wussten, sondern wie sie dieses Wissen bewahrten und 
weitergaben. Dieses Werk zu erhalten bedeutet, ein Stück jener Welt lebendig 
zu halten, in der das Verständnis von Zeit noch erlernt werden musste. Eine 
Buchpatenschaft kann dazu beitragen, dass diese Verbindung von 
Wissenschaft, Geschichte und sinnlicher Erfahrung auch für kommende 
Generationen erhalten bleibt. 
 
Der mit Blind-, Gold- und Silberprägung reich verzierte Ledereinband enthält 
einen Buchblock aus handgeschöpftem Papier mit geprägtem Goldschnitt, der 
auf vier Doppelbünde fadengeheftet wurde. Vier Löcher an der Kante des 
Einbands zeugen von Buchbändern, die ehemals angebracht waren, um das 
Buch zu schließen. 
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Zustand Der Ledereinband ist abgerieben und der obere Kapitalumschlag fehlt, 
wodurch das Kapitalband gefährdet wird. Die Abreibung am unteren 
Kapitalumschlag fängt an, zum Kapitalband durchzudringen. Leichte 
Fraßspuren befinden sich am Buchrücken und im Buchblock. Beide Buchdeckel 
sind innen zum Teil von Fraß ausgehöhlt.  

R E S T A U R I E R U N G S M A S S N A H M E N   

Die Restaurierung dieses Buchs wird folgende Maßnahmen beinhalten: Trockenreinigung, Papierreparaturen, 
Stabilisierung des oberen Kapitalbandes, Einbandkonsolidierung und -reparaturen. Alle Reparaturen werden mit 
hochwertigen, auf chemische Stabilität und Beständigkeit getesteten Materialien durchgeführt. Dabei werden 
aktuelle, international anerkannte ethische Standards berücksichtigt.  
 
Ein Restaurierungsbericht mit Fotos und einer Beschreibung der durchgeführten Maßnahmen wird bei 
Abschluss der Restaurierungsarbeiten zur Verfügung gestellt. 

Kosten € 350,- 

 
Die verwendeten Fotos dürfen nicht ohne das ausdrückliche schriftliche Einverständnis der Universitätsbibliothek Graz 
vervielfältigt oder anderweitig verwendet werden.   
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